Ne 6. 


Poſener Intelligenz-Blatt. 


Mittwochs, den 21. Januar 1824. 


1 Na ſch wei un g 

der vom gten 3 —— bis incl. toten Januar 0. zurückgekommenen 
Briefe, deren Abſender aus den Addreſſen und Siegeln nicht aus⸗ 

| zumitteln ſind. 


E e 


85 der 2 weber die Briefe zurückgekom⸗ 
E emp fäng e t. men find. 
se, Urbanowski r Chbudopisk. . 
2 Rakuza E ZEN EU 0 EEE Janow. { 
3 Lenski „ „ Kaliſch. 
4 Gaſtwirth TER — „ . + + Liſſa. 
er" Lewis a fes 
5 Gajew ski „I öGneſen. nie 
TI Schneider I Schloge. Be. 
8 Woyciechowicz „ Dolzig. & 
gi Ziermanmnm Saalfeld. 
rof Andre I Peiſern. 
11 Gronozynski . I Konin. 
12 Laszezynskl l... Gorno. 
3] Andree Peiſern. 
44 Swinlars ki. „ 8Kurnik. 
15 Ehlapos ki Sosnica. 


Poſen den 11. Januar 1824. 


O b er 8 P 0 ſt * A mn . ; 40 ii 
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Angekommene Fremde vom 15. Januar 1824. 

Hr. Regierungsrath Langener aus Berlin, l. in Nro. 244 Breslauer⸗ 

ſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Murawski aus Lubin, Hr. Gutsbeſitzer v. Pot orow⸗ 

ski aus Przyſieki, l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer v. Lubinski aus 
Woliko, Hr. Gutsbeſitzer v. Radziminski aus Szrebno⸗Gora, Hr. Gutsbeſitzer von 

Drwoinski aus Grabianowo, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von 

Muraczewski aus Potarzye, l. in Nro. 54 Markt; Frau Gutsbeſitzerin v. Koſin⸗ 
ska aus Targowa⸗Gorka, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Kaufmann Viſchoff 


aus Bromberg, l. in Nro 210 Wilhelmsſtraße. 
. ˙—.äwA1 EN SORERTE 
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Hr. Kaufmann Lobek aus Stettin, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; 
Hr. Gutsbeſitzer v. Dobrzyckt aus Baborowo, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Guts⸗ 


beſitzer v. Lipski aus 


Ludom, Hr. Gutsbeſitzer v. Stablewski aus Kolaczkowo, 


l. in Pro, 116 Breiteſtraße; Hr. Kaufmann Fraiſinet aus Stettin „Hr. Graf von 
Grabski aus Stipuchowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Modlinski aus Stepuchowo, l. in 
Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Ozierzanowski aus Miloslaw, l. in 


Nro. 175 Waſſerſtraße. 


Den ı7ten Januar. f 


Hr. Gutsbeſitzer v. Skrzetuski aus Malachowo, l. in Nro. 99 Wilde; 
Hr. Kaufmann Peter Maliſchnom aus Rußland, mit Caviar, Hr. v. Bronikowski 
aus Zaleiwko, I. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Paliſzewski aus 


Gebic, l. in Nro. 391 Gerberſtraße. 


255 Den 18ten Januar. TR 
Hr. Particulier Wagner aus Berlin, Hr. Kaufmann Kruſe aus Berlin, 
Hr. Lieutenant Blaͤſing aus Frauſtadt, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße. 
f Abgeg ange n. s N 
Hr. Kaufmann Jacqueſon nach Bromberg. 


Bekanntmachung. 
Des Königs Majeſtaͤt haben dur 
die an die unterzeichnete Immediat⸗-Com⸗ 
miſſion ergangene, im 19. Stuck der 
Geſetz⸗Sammlung vom laufenden Jahre 
bereits abgedruckte Allerhoͤchſte Kabinets⸗ 
Ordre vom 6. Dezember dieſes Jahres, 

wegen eines Praͤkluſions⸗-Termins, 


in Betreff der Anmeldung derjeni⸗ 
gen Entſchaͤdigungs = Anfprüche, 


„ Obwiesczenie. 
N. Krol. Imé wydanym do podpi- 
saney bezposredniey kommissygi, a 
w 19. oddziale Zbioru Praw r. b. iuz 


‚umieszczonym rozkazem gabineto- 


wym 2 d. 6. Gruduia tego2 r. 

wegledem terminu prekluzyine- 
go tyczgcego sig podawania do 
wynagrodzenia pretensyi kraio- 


U 


welche inkändiſche Gläubiger der 

o genannten Bajonner Kapitalien 

aus erlittenen Abzügen zu machen 

haben, s 

zu beſtimmen geruhet, daß die bemerk⸗ 
ten inländifchen Gläubiger öffentlich aufs 
gefordert werden ſollen, bei der in Brom⸗ 
berg für die Anforderungen an das ehe⸗ 
malige Herzogthum Warſchau angeord⸗ 
neten Liguidations⸗Commiſſion, dieje⸗ 
nigen Entfehädigungs + Anfprüche anzu⸗ 
melden / welche dadurch Für fie entſtan⸗ 
den find, daß fie ſich, nach dem In⸗ 
halte der Öffentlichen Bekanntmachung 
vom 17. April 1815 Artikel 4 (Geſetz⸗ 
Sammlung Seite 37) von ihren Schuld⸗ 
nern im ehemaligen Herzogthum War⸗ 
ſchau auf Kapital oder Zinſen die Sum⸗ 
men in Abrechnung bringen laſſen muͤf⸗ 
ſen, die von denſelben bis zum! 1. Ja⸗ 
nuar 1815 theils baar, theils durch 
Magazin ⸗Lieferungen an den Kronſchatz 
des ehemaligen Herzogthums Warſchau 
abgeführt, den Gläubigern alſo entzo⸗ 
gen worden ſind. Bei dem hiernach 
von des Königs Majeftät angeordneten 
offentlichen Aufgebot iſt der Praͤkluſtons⸗ 
Termin auf vier Monate nach der erſten 
öffentlichen Bekanntmachung feſtgeſetzt, 
und allgemein auch für diejenigen be— 
ſtimmt worden, welche ſich etwa früher 
ſchon bei einer andern Behörde gemel⸗ 
det haben, und es ſoll ihnen dies mit 
der Verwarnung bekannt gemacht wer⸗ 
den, daß diejenigen Forderungen, wel⸗ 
che bis zu dem feſtgeſetzten Termine bei 
der vorgedachten Liquidations⸗Commiſ⸗ 


wynagrodzenia pretensye, 


wych wierzycieli tak nazwany chi 
kapitalöow Bajonskich za poczy- 
nione im potracenia, 


raczyt postanowié, azeby pomienient 
kraiowi wierzyciele publicznie byli 
wezwani, izby ustanowioney w By- 
dgoszezy wzglgdem pretensyi do by- 
lego Xigstwa Warszawskiego Kom- 
missyi likwidacyiney podawali te do 
ktore 
ztad dla nich wynikly, i2 stösownie 
do osnowy obwieszezenia z.dnia 17. 
Kwietnia 1815. art. 4. (Zbiör Praw 
str. 16, ocz. 1815.) przesta& musieli 
na pötraceniu im summ, przez dlu- 
znikow ich w bylem Xiestwie War- 
szawsklem, na rzecz kapitalu lub 
prowizyi, a2 do d. 1. Stycznia 1815 
badz gotowizna, badz dostawami 
magazynowemi do skarbu bylego 
Xigstwa Warszawskiego wniesionych 
a tem sam&m wierzycielom uigtych. 
W eznaczonem stösownie do tego 
publiczuem wezwaniu termin pre- 
kluzyiny na cztery midsigce po pier- 
wszem obwieszcezeniu ustanowionym 


i powszechnosci i dla tych wyzna= 


czonym zostal, ktörzy Sig moZe iuz 
wezesuiey do ktöreykolwiek wiadzy. 
2glosili, co im ma byé z tem oznay- 
mioue ostrzeZeniem, iz pretensye do 


ustanowionego terminu tzeczuney 


Kommissyi likwidaeyiney nie przed- 
stawione, bez dalszego szczegolnego 
postepowania 2a zgasle uwazane be- 
da, i Zzadne ztad dalsze pretensye ro- 


— 80 — 


ſion nicht angemeldet worden, ohne wei⸗ 
teres ſpezielles Verfahren als erloſchen 
betrachtet und deshalb weitere Anfprüche 
nicht geſtattet werden ſollen. 
Ausgenommen ſindunr diejenigen Glaͤu⸗ 
biger, mit denen jetzt ſchon unmittelbar 
bei der unterzeichneten Immediat-Com⸗ 


miſſion verhandelt wird, welche Verhand⸗ 


lungen nur demnaͤchſt, nach erfolgter, 
jetzt eingeleiteter Dividenden⸗Zahlung, in 
Abſicht des Ueberreſtes der Forderungen 


an die Liquidations -Commiſſion in 
Bromberg zur Fortſetzung werden übers 


wieſen werden. 
Alle ſonſtigen unmittelbaren Intereſ⸗ 
ſenten werden daher hiermit aufgefor⸗ 


dert, ihre etwanigen Anſpruͤche mit Bei⸗ 


bringung der Juſtificatorien, bei der Ko⸗ 
niglichen Liquidations -Commiſſion in 


Bromberg ſpaͤteſtens bis zum 3üten 


Mai künftigen Jahres um fo gewiſſer 
anzumelden, als alle bis dahin nicht 


ſolchergeſtalt zur Kenntniß gebrachten 


Forderungen der Art, hiernaͤchſt, wie 
gedacht, für praͤkludirt und ne er⸗ 
achtet werden muͤſſen. 8 
Berlin den 24. Dezember 1823. 
Immediat-Commiſſion für die abgeſon⸗ 
derte Reſtverwaltung. 
(gez.) von Ladenberg. 


szezone byë nie mogg, Wyięci s} 
ci tylko wierzyciele, 2 ktörymi iuz 
teraz bezpobreduio podpisana Kom- 
missya weszla Wuklady, ktore 10 
uklady Je nastepnie, po usku- 
teczuionéy, teraa przy gotowaney wy. 
placie dywidendy, we. wzgledzie re- 
szty pretensyi Kemmissyi Hikwidacyi i- 
néy w By dgoszcœzy do dalszego. dzia- 
Tania odestane zostang. 
Wszysey inni bezporedni ie 
resenci zostaig wigc ninieyszem we- 
zwani, azeby iakowe swe pretensye 
2 zlozeniem dowodòw usprawiedli- 
wWisigeych, Kommissyi likwidacyiney 
W Bydgoszezy naydaley do 30, Ma- 
ja roku przyszlego tem niezawodnicy 
podawali, is wszelkie do o-wey pory 
nieoznayinione pretensye tego ro- 
dzaiu, za prekludowane i niewazne 
uwazane hedg. 


a Berlin & 24. Grudnia 1823. 
Besposrednis Kommissya 0 d. 
dzielney administracyi 2 a- 


le ghadgi 


0 Laden berg“ 


— — ũ—c— ge, 


„Subhaſtations⸗ Patent. 
Das im Poſener Kreiſe belegene ade— 


liche Gut Roſnowo, zu welchem die 


Guter Roſnowo, Roſnowko, Jarosla⸗ 
wie und die Hauländerei Roſnowskie ge⸗ 
horen, anf 49137 Rtle, gerichtlich ab: 


Patent Subhastacyiny. 
Maigtnos6e Rosnowo w ‚powiecie 
Poznanskim polozona, i na 49137 
tal, sadownie oszacowana, do ktörey 
wsi Rosnowo, Rosnowko, Jarosia- 
wice i Olendry Rosnowskie nalezq, 


* 


geſchaͤtzt, und von welchem der Beſitz⸗ 
titel noch auf den Bonaveutura von Gar 
jewskl im Hypotheken⸗ Buche eingetra⸗ 
gen iſt, ſoll auf den Antrag der Königl. 
Haupt ⸗ Bank zu, Berlin im Wege der 
SGiubhaſtation öffentlich verkauft werden. 
Die VBietungs⸗Termine, von welchem 


der letzte peremtoriſch iſt, find auß 
den 1, April, 5 821 815 
den 31. Julius, und 
den 9. November a. f., 
in unſerm Gerichts ⸗Schloſſe vor dem 
Landgerichtsrath Fromholz fruͤh um 9 
Uhr anberaumt. ce 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſe Guͤter zu kaufen geſonnen und 
beſitzfaͤhig ſind, hierdurch aufgefordert, 
in den beſtimmten Tagen entweder per⸗ 
ſonlich oder durch geſetzlich legitimirte 
BVevollmaͤchtigte zu erſcheinen, und ihre 
Gebote zu verlautbaren, und der Meiſt⸗ 
und Beſtbietende hat demnächft, in ſo⸗ 
fern keine geſetzliche Hinderniſſe im We⸗ 
ge ſind, ohnfehlbar den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen. Die Bedingungen konnen in 


unſerer Regiſtratur jederzeit eingeſehen 


werden. N = 
Hierbei werden nachſtehende, ihrem 
Wohnorte nach, unbekannte Realglaͤu⸗ 
biger, die Catharina verwittwete v. Ga⸗ 
jewska geborne v. Tworzscka, die The⸗ 
reſta Marianna geb. v. Wilezynska verehl. 
von Dunin, der Thomas v. Kraſzkowski, 
die Gebrüder Johann Anton, und Mi⸗ 
chael 6. Swigcicki, die Franciska v. Ga⸗ 
jewska und die Aloyſia v. Gajewska ver⸗ 
ehelichte v. Krzyzanows ka, der Graf Anz 


i od ktorey tytul dziedzictwa na imie 
Ur. Bonawentury Gaiewskiego WW. 
ksigdze hypotecznéy iesecze jest za- 
pisany, ma bydz na wniesek Banku 
Glownego w Berlinie, drogq subha- 
stacyi publicznie sprzedang. 

Termina licytacyine, zktörych o- 
statni jest zawity, wyznaczone sg 

na dzien 10. Kwietnia, 

na dzien 31. Lipca i 

na dzien 9. Listopada r. p. 
w naszym Zamku Sgdowym, przed 
Delegowanym Ur. Fromholz Sedzig 
Ziemiafskim rana o godzinie g. 

Wzywamy wigc wszystkich do po- 
siadania döbr zdolnych, ktörzy ma- 
igtnos6 rzeczong nabyé zam)yslaia, 
aby sig w dniach oznaczonych oso- 
biscie lub przez Pelnomocnikow pra- 
wnie legitymowanych stawili, licyta 


‚swe podali i potem sie spodziewali, 


i na rzecz,naywigc&y däigcego przy- 
sadzenie, skoro prawne nie ‚zayda 
przeszkody, niezawodnie nastapi. 

Warunki sprzedazy kazdego czasu 
W naszey registraturze przeyrze6 


mona. 


Przytem zapozywaig sig nastepu- 
igey Wierzyeiele realni „„„z+pebytu 
ich teraznieyszego niewiadomi, „ni- 
nieyszem publicznie, jako to: Ur. 
Katarzyna 2 Tworzackich Gajewska, 
Ur. Teressa Maryanna 2 Wilczyn- 
skich Duninowa, Ur. Tomasz Krasz- 
kouski, U Urr. Jan.Antoni-i Michal 
Swigcicki,, braeig; Ur. Franciszka 
Gaje wska i Aloyzya Gajewska zamg- 


ton v. Stadnicki, die Kammerherrin von 

Skoraſzewska hierdurch oͤffentlich vorge: 
laden, um in den gedachten Terminen 
fich zu melden, und ihre Gerechtfame 
wahrzunehmen, oder fonſt bei ihrem 
Ausbleiben zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſtbietenden nicht nur der Zuſchlag 
ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſch⸗ 
ung der fünmtlich eingetragenen, wie 
auch der leer ausgehenden Forderungen, 
und zwar der Letztern, ohne daß es zu 
dieſem Zwecke der Production der Inſtru⸗ 
mente bedarf, verfügt werden ſoll. 


Poſen den 3. November 1823. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Edictal⸗Vorlad ung. 


Die Anna Suſanna geborne Meltzer 


verwittwete Roggin, den 7. December 
1740 zu Fruuſtadt geboren, welche im 
Jahre 1809 nach Rußland in die Pro⸗ 
vinz Litthauen, Gegend von Wilna, ge- 
zogen, und von deren Leben oder Tode 
ſeit dem keine Nachricht eingegangen iſt, 
ſo wie deren etwanige unbekannte Leibes⸗ 
oder Teſtaments⸗Erben, werden auf den 
Antrag des Benjamin Gottlob Neubelt 
zu Frauſtadt ediktaliter vorgeladen, in 
termino den 24. März 1824 Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
rath Fromholz perfonlich, oder durch 
einen geſetzlich zuläffigen Bevollmäͤchtig⸗ 
ten, wozu ihnen der Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 


tak zaintabulowanych, 


Zna Krzyzanowska, W. Hrabia An- 
toni Stadnicki, Wa, Szambelanowa 
Sköraszewska, aby sie w terminach 
wzmiankowanyelı zgtosili i praw. 
swych döopilnowali, albowiem w razie 


‚niestawienia sig oczekiwali,iznaywig- 


cey daigcemu dobra wyzéy wspom- 
nione nietylko praysgdzonemi beda, 
ale nawet po zloZeniu ceny kupney 
w Depozycie, wymazanie W ksie- 
dee hypoteczneöy wszelkich pretensyi 
iako tez i 
prozno wychodzgeych, i wprawdzie 
ostatnich, bez produkowania doku- 
mentöw potrzebnych, rozporzadzo- 
nem zostanie. ne 
Poznan d. 3. Listopada 1823. 


Krolew. Pruski Sad Ziemianski. 


Zapozew Edyktalny, 

Anna Zuzanna 2 Melceröw owdo. 
wiala Rogginowa, dnia 7. Grudnia 
roku 1740 W Wschowie urodzona, 
ktora w roku 1809 do Rossyi Pro- 
wincyi Litwy w okolicg Wilninskg 
wyprowadzHa sıg, i o ktörey Zyciu 
lub $mierci do tego ezasu Zzadna wis 
domost nie dochodri, - tudzieZ'iey 
bydZ moggoi nie wiadomü blisey, lub 
testamentowi sukcessorowie zapozy- 
waig sig ninieyszem edyktalnie na 
wniosek Benjamina Bogumita Neu- 
belt z Wschowy, aby sig na termiuie 
dnia 24. Marca 1824 przed De- 
putowanym Sedzizg Ziemianskim 
Fromholz o godzinie 9 zrana osobi- 
$cie lub przez pelnomocnika prawem 
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5 bins dendgerichtsrath v. Wizycki, die 


Juſtiz⸗Commiſſarien Jałoby und Ma⸗ 
ciejowski zu Mandatarien in Vorſchlag 


gebracht werden, zu erſcheinen, weil ſie 
ſenſt für todt erklart, und falls ſich keine 
nähere Erben melden ſollten, das vers 
bliebene aus etwa 346 Ktlr. nebſtginſen ſeit 
1816 beſtehende Vermögen, dem ſich 


gemeldeten Tuchmacher Gottlob Neubelt 


ausgeantwortet werden wird. 
Poſen den 9. Mai 1823. 
. Peengfeches L intgeriöt 


— 


dozwolonego na ktörych sie Ur. Gi. 
zycki, Jakoby i Maciejowski prepo- 
nuia, stawili winnym bowiem razie 
nie (ylko taz za umarlg 'uznanz, ale 
te2 W przypadku niezgloszenia sie 
bliäszych iey sukcessoröw. Maigtek 
iey nieco 346 tal. wynoszäcy z pro- 
wizyg od roku 1816 sukiennikowi 
Bogumilowi Neubelt wydanym zo- 
stanie. 

Poznan dns 9. Maja 1823. 
ze Pruski Sad Ziemianski, 

4 14 4 


# Sussarations-Patent. 
Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
ſoll das im Poſener Departement, Schrim⸗ 
mer Kreiſe belegene Gut Brodnice, zu 
n das Vorwerk Koppta „ Haulaͤn⸗ 
dere Brodnice und das Dorf Sulejewo 
gehört, gerichtlich auf 71992 Rtlr. 17 
gar. 8 pf. gewürdigt, ſubhaſtirt werden. 
Die Bietungstermine ſtehen 8 
auf den 27. Auguſt c. 
den 26. November c. Be: 
den 18. März 1824, 
Vormittags um 9 Uhr, wovon derletztere 
peremtoriſch iſt, vor dem Landgerichts⸗ 
rath Fromholz in unſerm Sitzungsſaale 
an. Kauf- und B Veſitzfähige werden vor⸗ 
geladen, ſich an den gedachten Terminen 
2 perſdulich, oder durch geſetzlich 
900 ige Bevollmächtigte einzufinden, ih⸗ 
edote abzugeben, und hat der Beſt⸗ 


be falls nicht geſetzliche Hinderniſſe 


eine Ausnahme a uſchlag zu 
gewäͤrtigen. = Er den = w 93 


2 


Patent See pi, 

Na wniosek Wierzyciela realnego, 
dobra Brodnice w Departamencie Po- 
znanskim Powiecie Szremskim polo- 
Zone, do ktôrych folwark Kopyta, 
olendry Brodnice, wies Szuleiewo, 
naleza, sgdownie na tal. 71992 dgr. 
17 fen. 8 3 sprzedane by dz 


mai. 


Termins lieytacyi na 
dien 29. sierpnia G b., 
dzien 26. Listopada 15 Ki = 
dzien 18. Marca 1824., 
o godzinie 9. rana, 2 ktörych osta- 
tni iest zawity przed Sedzig Ziemian- 
skim Fromholtz w izbie audyencyo- 
nalney Sadu naszego wyzhaczone z0- 
staly. 

Wzywany ochote do kupna maig- 
tych i do posiadania zdolnych, aby 
sig ua terminach powyzszych osobi- 
scie, lub przez prawnie dozwolonych 
Pelnomoenikow stawili, i licyta swe 


* h 


1 


RE 


Die Taxe und Bedingungen koͤnnen 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 6. April 1823. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


5 
D 


F \ . 4 4 


Subhaſtations⸗ Patent. 5 
Die im Oſtrzeſzower Kreiſe in dem 
Dorfe Olſzyna belegene, zur Benjamin 
Heinrich Dehnelſchen Concurs-Maſſe ge⸗ 
horige, und auf 3417 Rtlr. 8 ſgr. 4 pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Papiermühle (die 
Roſenmühle genannt) ,. ſoll in termine 
den 6ten.-Dctober, 
den Aten December e., und 
den 7ten Februar 1834, 
meiſtbietend verkauft werden. 
Kaufluſtige werden zu dieſen Termi⸗ 
nen, welche vor dem Deputirten Landge⸗ 
richtsrath Lenz anftehen „ vorgeladen, 
mit dem Beifuͤgen, daß dem Meiſtbie⸗ 
tenden das Grundſtück zugeſchlagen wer⸗ 
den ſoll, wenn nicht geſetzliche Hinder⸗ 
niſſe dagegen obwalten. 
Die Taxe ſo wie die Kaufbedingungen 
koͤnnen täglich in unferer Walen ein⸗ 


geſehen werden. 


Krotoſchin den 7. Auguſt 1823. 
Kdnigl. Preuß. a Ge 


podali, !poczem ı vayulgeey dalacy, 
gdy zadna prawna nie zaydzie prze- 
szkoda, F 5 sie 
mobe. W 10 
Taxa i We um Registraturze 
przeyrzane;bydz mögg. 9 
Poznan d. 6. Kwiétnia 1823. 
0 8 8 W * Ziemiahskis 


Patent ER SE 0 
Papiernia (tak zwang Rosenmüh- 
e) w Powiecie Ostrzeszowskim we 


“wsi Olszyuy polozona, do massy 


konkursowey niegdy Beniamina Hen- 
15 ka Debael ‚nale2aca, na 3417.tal. 
8 erg. 4 len, sadewufe otaxowanay 
W terminach 
SA-ternika- 4 Grudnia r. b. 
17, Lutego 1824. naywigcey daiz- 
cemu. sprzedang bydz ma, 

\. Waywamy, przetd che& kupna ma- 
1555 aby, sig w terminach ty ck 
przed Deputowanym Wnym Sadeig 
Lenz wyznaczonych stawili 1 nadinie- 
niaige, iz nieruchomod&, ta naywig- 
cey daiacemu prayderzong zostanie* 
skoro ‚prawne zachodzié nie beda, 
przeszkody 

Na r "warunki $ulpna kazdego 
casu w. registraturze naszey przey- 
zane bydz wogz⸗ ? 

 Krotoszyn, d- 7. Sierpnia 1823. 

Krolewsko- Pruski 820 an 


— l n » 11:9 


un 17 Künne 


(Hierzu eine Belege) 


na dzien 6. Pa 


\ 


Beilage zu Nr. 6. des Poſener Intelligenz⸗ Blatts. 


E AN ur . 5 
Subhaſtatlons⸗Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 


um Wreſchner Kreiſe belegene, zu dem 
Nachlaſſe des Nepomucen v. Lojewski ger 
Hörige Gut Stanislawowo, cum atti- 
nentiis, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 27627 Rthlr. 13 fgr. 63 pf. 
abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag der Real⸗Gläubiger dffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und 
die Bietungs⸗Termine ſind auf 
den 22. Ockober o., 

den 21. Januar 1824. 

und der peremtoriſche Termin auf 
f den ar, April 1824, 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Jekel 
Morgens um 9 Uhr in unſerm Sitzungs⸗ 
Saale angeſetzt. 

- Beige und zahlungsfaͤhigen Käufern 
werden dieſe Termine mit der Nachricht 
ae e um ihre Gebote abzu⸗ 
ge en. an f j g 
Uebrͤgens ſtehet innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe und die Kaufbedingungen 
können in unſerer Regiſtratur eingeſehen 


werden. 5 
= Gneſen den 23. Juni 1823. 
Könſgl, Pre 15. Landge richt. 


Patent subhastacyiny. 

Wies Stanistawowo E przyleglo- 
sciami pod iuryzdykcya nasza w Po- 
wiecie Wrzesinskim le2gca, Ur. Ne- 
pomucena Loiewskiego wlasna, ktö- 
ra wedlug taxy sadowey na 27627 
tal. 13 sgr. 6 fen. oszacowang zostala, 
na domaganie sig realnych Wierzy. 
cieli droga publiczney licitacyi, nay- 
Wiecey podaigcemu sprzedang bydZ 

ma. Termina licytacyi sa 

na dzien 22. Pazdziernika r. b., 

na dzien 21. Stycznia 1824, 

a ostateczny termin a 

na dzien 21. Kwietnia 1824, 
zrana o godzinie gtey przed Deputo- 
wanym $gdzig Ziemiarıskim Jekel w 
sali posiedzen Sadu naszego wyzna- 
czone. a 

Upowaznionych posiadania i zdol- 
nych zaplacenia one) ze nabywcow 

*koncem podania pluslicytow o tych 
terminach ninieyszem uwiadomia 
sig. 

Z reszta wolno jest kazdemu do. 
niesé nam w drzeciggu 4. tygodni 
przed ostatecznym terminem o braku, 
gdyby iaki przy taxie zays& mögl. 

Taxe i warunki nabycia iey, w 
Registraturze haszey przeyrzane bye 
mog3- PETER 


Gniezno d. 93. Czerwca 1823. 


Erxrél. Pruski Sgd Ziemiatiski. © 


——— 


Bekanntmachung. 

In der Lucas v. Karlowskiſchen Vor: 
munbpſchafts ⸗ Sache ſoll verſchiedenes 
Silber, Porzelain, Glas, Zinn, Ku⸗ 
pfer, Meifing, Leinen und Velten, Md⸗ 
bel und Hausgeraͤthe, Kleider, Bilder, 
Gewehre, Wagen und andere Sachen im 
Termin den 20. Februar 1824 Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr vor dem hieſigen 


Friedensgerichts-Locale an den Meiſtbie⸗ 

tenden gegen gleich baare Vezahlung df- 

fentlich verkauft werden. 
Inowraclaw den 24. December (823. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


— — ů—ů— 


Bekanntmachung. 


Am 14. Maͤrz d. J. ſtarb plötzlich 


ein unbekannter Mann, auf dem Wege 
von Godzimirz nach Alt⸗Lochowo, Schu⸗ 
biner Kreiſes. Der Verſtorbene war 5 
Fuß 3 Zoll groß, gegen 60 Jahr alt, 
ſehr hager und ausgetrocknet, woraus 
ſich ſchließen ließ, daß er ſeit geraumer. 
Zeit mit einer bedeutenden Krankheit 
kaͤmpfte; er hatte braunes Haar und 
einen dergleichen Schnurbart. 
einer aͤußern Gewalt fehlten. 
Den geſetzlichen Vorſchriften gemäß, 
werden alle diejenigen, welche den Ver⸗ 


ſtorbenen kannten, oder Nachricht von 


demſelben mitzutheilen im Stande ſind, 
aufgefordert, dem unterzeichneten Inqui⸗ 
ſitoriate davon Anzeige zu machen. 
Koronowo den 29. Oktober 1823. 


Königl. Preuß. Inquiſitoriat. 


Spuren 


f Obwieszczenie, 

W pozostalosci æmartego W. Eu. 
kasza Karlowskiego, ma byé röZne 
srebro, poreclana, szklo, koprowi- 
na, miedz, cyna, bielizna i posciel, 
suknie, i meble gospodarcze i do- 
mowe sprzgty, w terminie dnia 20. 
Lutego 1824, o godzinie rotey 
w lokalu tuteyszego 53du Pokoju, 
wigcey daigcemu. zaraz.za wylicze- 
niem gotowe&yr zapfaty publicznie 
sprzedaue, do czego ochotg maig- 
eych wzywamy. 3 

Inowroclaw d. 84, Grudnia 1823. 

Kröl. Pruski Sad Pokoiu, 


“„Obwieszcenie 
Dnia 14. Marca r. b. amart nagle 
nieznaiomy mesczyzna na drodze 2 
Godzimierza do Starégo Lochowa, 
w Powiecie Szubinskim. Niebo- 
"szczyk hyl 5 stop tray cale wysoki, 
okolfo 60 lat wieku liczgey, bardzo 
chudy i,zupelnie wyschly, zkad wno- 
sit wypada, iz od zuacznego casu 
zlo2ony byt cigzkg choroba; byl 
wlosa brunatuego i podobnych wa- 
sow.  Slady powierschownego gwal- 
tu niedaly sie dostrzedz, g 
Stösownie do przepiss prawnych 
wzywaig sig ci, ktörzy znali nie- 
boszezyka i sg w stanie udzielié o 
nim wiadomosé, aby podpisany In- 
kwizytoryat o tém zawiadomili. 
Koronowo d. 2g. Pazdzier. 1823. 
Kol. Pruski Inkwizytoryat. 


* 


Bekanntmachung. 
Der Knecht Simon Chlebowski' aus Simia⸗ 
nowo bei Gneſen, deſſen Signalement 
weiter unten folgen wird, hat ſich dar 
durch des Pferdediebſtahls verdächtig ge⸗ 
macht, daß er ſich in derſelben Zeit 
heimlich aus ſeinem Dienſte entfernte, 
als ſeinem Brodherrn, dem Wirthe Mi⸗ 
chalak zu Simianowo, ein Zaum, und 
dem Wirthe Borowial zu Dziekanowice 
ein Pferd geſtohlen wurde. 

Saͤmmtliche Behörden werden erſucht, 
denſelben, wo er ſich betreten laſſen 
ſollte, arretiren, und an uns we ne 
laſſen zu wollen. 

Poſen den 14. Januar 1824. 
Königliches In gulſitor tak 
Signalement. 

Alter 40 Jahre, Große 5 Fuß 2 Zoll, 

8 Haare dunkelbraun „Augenbraunen dun⸗ 
kelbraun, Stirn niedrig, Augen ſchwarz, 
Naſe gewohnlich, Geſicht lünglicht, Kinn 
laͤnglicht, Bart dunkelbraun. Beſon⸗ 
dere Kennzeichen, ein Lanzenſtich auf 
der rechten Backe, einen Bruch und 
eine . am rechten Fuß nahe 
dem Knie. 
Veſchreibung des 
Pferdes. 

Ein brauner Wallach 10 Jahr alt mit 
schwarzer Mähne und Schweif ohne be⸗ 
Pnpere Be 


geſtohlenen 


e Vekanntmachung. 
a gen Barbiere Wilhelm Diet: 
rich und Gotpfricp Homelius ſind wegen 
unbefugter Ausübung chirur gif a ff 3 


Obwieszezenie. 5 
Parobek Szymon Chlebowski z Si- 
mianowa pod Giieznem, kiörego 
rysopis poniZey znayduie sig, jest 
podeyrzany, is konta. ukradt ponie- 
waz potaiemnie weten sam czas od- 


dali sie 2 sluZby, iak Panu swemu 


gospodarzowi Michalakowi W Simia- 
nowie 2gingla uf deczka, i gospo- 


darzowi Borowiakowi zostal 1 ur, 


kradziony. 

Wazywamy wige en 20ers 
chnosci, aby jego w razie zdybania 
go przytrzymaëè, i nam pod dobrà 


stra2g odstawié raczylv. . 


Poznan d. 14. Styczuia 1824. 
' Kröl. Pruski Inkwizytoryat. 


Sr 
Wiek 40 lat, wzrost' 5 stõp 2 cale, 
wlosy ciemne, brwi ciemne, czolo 
plaskie , oczy ciemne, nos zwyczay- 


ny, twarz podiugowata, broda po- 


Ciagla, zarasta ciemno, Zuaki szeze, 


gölue: ma rang od piki na prawey‘ 


stronie twaray, rupture, i rang od 


kuli na prawey nodze okolo kolana, - 


er 


Opis konia Krass de 


Walach dı iesigcioleimi kasztano 


ty, gray we mia czarng, i ogon char. 
ny, bez ee szezegölnych 


Obwiescezenie, 
ruteyei balwierze, Wilhelm Die. 


trich i Gotifryd Honielins, ‚zostali 


za niedozwolone udzielanie pomocy 
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den 20. December d. J., 
den 21. Februar k. J., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 18. April k. J., 
vor dem Landgerichtsrath Kryger Mor⸗ 
gens um 11 Uhr angeſetzt. Beſitzfaͤhi⸗ 
gen Käufern werden dieſe Termine mit 


der Nachricht bekannt gemacht, daß in 


dem letzten Termine das Grundſtuͤck dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen und auf die 
nachher einkommenden Gebote nicht weis 
ter geachtet werden fol, in ſofern nicht 
geſetzliche Gründe dies nothwendig ma⸗ 
chen. Die Taxe kann zu jeder Zeit in 
ünſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schneidemühl den 15. Septbr. 1823. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das in der Stadt Lobſens unter Nro. 35 
belegene, dem Tuchmacher George Ho⸗ 
henſee zugehörige Haus mit Nebenge⸗ 
baͤuden und Bauſtelle, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 480 Rtlr. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
eines Glaͤubigers an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Der Vietungs⸗Ter⸗ 
min iſt auf den gten März k. J. vor 
dem e Köhler, Morgens 
um 10 Uhr allhier angeſetzt. Beſitzfaͤ⸗ 
higen Käufern wird dieſer Termin mit 
der Nachricht bekannt gemacht, daß das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden augejehla- 
gen werden fol, 


‚Krölewsko - Fruski 


korcem termina lieytacyine na dzien 


20. Grudnia r. b. dzien 21. Lu: 
tego 1824., termin za$ peremto- 
ryczny na dzien 18. Kwietnia 
1 8 2 4. zrana o godzinie 11. przed 6 
Sedzig Ziemianskim W. Krüger w 
mieyseu wyznaczone zostaty. Zdol. 
nosé kupienia posiadaigcych uwiado- 
miamy o terminach tych z nadmienie- 
niem, iz w terminie ostatnjım nieru- 
chomosé naywigoeydaigcemu, „Brzybi- 
ta zostanie, na podania za$ po uply- 
nionym terminie wzglad mianym nie 
bedzie, iezeli prawne tego niebedg 
wymaga6 powody. Taxa kazdege 
czasu W registraturze naszéy przey- 
rzang by dz moe. 
W [ile d. 15. Wrzesnia 1823. 
Sad Zie- 

mianski. 

Patent Subhastacyiny. 

Dom w mieseie Lobzenicy pod 
Nrem 35 poloZony, sukiennikowi Je- 
rzemu Hohensee nalezgey, wraz z 
przynale2gcemi do niego budynkami 
i placem, ktöry podlug taxy sado- 
wnie sporzadzoney na 480 Talarôw 
iest oceniony, na zadanie iednego 
wierzyciela z powodu dfugöw, pu- 


blicznie naywiccey daiacemı ı Sprze- 


dany by6 ma, ktorym kofcem ter- 
min licytacyiny na dzien 9: Mar. 
ca 1824 zrana o godzinie 11. przed 
Sgdziz Ziemianskim Kechler, w miey- 
scu wyznaczony zosial. Zdolnosé 


. kupienia maigcych uwiadomiany o 


J 


— 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


= ‚Regieratar eingeſchen wätben, 


10% 71 2043 


Soße den 23. Buer 1828. f 
Sovigi gras tanbserige. 


a „Suspoßati 23 to. 46! 
0 Auftrage des Königl. Hochlbbl. 
bangen be zu Krotoſchin, ſoll das hier⸗ 
ſelbſt am Ringe belegene, dem dem Königl. 


Notarius und Friedensgerichts-Advokaten 


Rodewald eigenthuͤmlich gehdrige , auf 
2071 Rtlr. 15 for. 6 pf. gerichtlich ge⸗ 
würdigte Wohnhaus im Wege der Exe⸗ 
sation durch uns ub haſtirt werden. 
Wir haben zu un nn. 

Terms 
a) auf den 19. 8 1823. 
b) auf den 19. Februar 1824. 


c) auf den 19. April, 1824., a 


—— . — 


* 


= I 


terminie tym 2 5 12 
nieruehomost inaywigcey' er 
przybitg zößtanie. 
Taxa ka2dego‘ezasu 1 * 
fze naszey praeyrzang byé moe. 
W Pil dnia 23. Pazdzier. 1823. 
Kiölewisko: Pruski 82d Ziemiariek- i 


 BatentSubhastacyiny: 7 

2 polecenia Krol, Sadu ‚Ziemian- 
skiego W Krotoszynie, ma (bydZ tu 
w; rynku. potozony,, Krolewskiemu 
Notaryuszowi i Adwokatowi Sadu 
Pokoiu Rodewaldowi wiaseiwie na- 
lezgey a na 20% 1 tal. 15 $rgr. 6 f. sado- 
wnie oszacowany dom, ) drogà exe- 
kucying subhastacyonow any m, 

Do tego celu wyznaczylismy ter- 
mina: 

a) na dzien 19. 8 1823., 

b) ua dzien 19. Lutego 1824., 

e) na dzien 19, Kwietnia 1824. 


vor dem Friedensrichter Glauer in dem przed Sedzia Pokoiu Ur, Glauer w 


hiefigen Friedens-Gerichts⸗Gebaͤude an⸗ 
beraumt, wovon der letzte peremtoriſch iſt. 


Kaufluſtige, beſitz- und zahlungsfa " 


hige Perſonen werden hierdurch vorgela⸗ 
den, ſich in den gedachten Terminen zu 
melden, ihre Gebote abzugeben und aufs 
Meiſtgebot durch das Königl. Landge⸗ 
richt zu Krotoſchin den Zuſchlag zu er⸗ 
warten, wenn fonft keine geſetzliche Hin⸗ 
derungs⸗Gründe eintreten. 

Die Taxe des Grundſtücks kann übri⸗ 
gens ſtets in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. 

Kempen den 15. October 1823. 


qAdnigl. Preuß. Friedensgericht. 


lokalu Sadu tuteysgego, 2 ktörych 
ostatni peremtorgpany' iet. 
Ochote kupna maigeych i pfacié 
zdolnychrwaywamy ninieyszemysaby 
sig w spomnionych terminach'stawi- 
u, licyta swoie podali, a naywigcéy 
daigey „skoro Zadna prawna nie zay- 
deie przeszkoda, za natychmiastowa 
gotowg zaplatz od Kröl. Sadu Ziem. 
przybicia spodziewa6 sig moe. 
Taxa gruritu tego kazdego,@zasu 
w registraturze * belarrzang 


bydz moe. 


Kempno d. 15. Pasdziernika 1823. 
Krölew. Pruski Sad Pokoiu. 


stern 
Subhaftationd-Patent.  . 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


— 


Wagrowieeſchen Kreiſe im Dorfe Kwu⸗ 


ſuty unter Nro. 8 belegene, dem Johann 
Hoppe zugehörige Grundſtuͤck nebſt Zus 
behoͤr, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 808 Rtlr. gewürdiget worden 
iſt, ſoll auf den Antrag eines Glaͤublgers 
Schulden halber öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und der Bie⸗ 
tungstermin iſt auf den Irten März 
1824 vor dem Herrn Landgerichtsrath 
Jentſch Morgens um g Uhr allhier an⸗ 
geſetzt Beſitzfaͤhigen Käufern wird dies 
ſer Termin mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß die Taxe in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingefehen werden kann. 


Gneſen den 20. December 1823. 


i Königl. Preuß. Landgericht. 8 


Bekanntmachung. 

Von dem e Königlichen 
Landgerichte wird zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß die Erneſtine geborne 
Kirſchke, welche waͤhrend ihrer Minder⸗ 
jaͤhrigkeit mit dem hieſigen Stadt⸗Muſi⸗ 
kus Johann Gottlob Heyn die Ehe ein⸗ 
gegangen, jetzt nach erreichter Majoren⸗ 
nität die Gemeinſchaft der Güter ausge⸗ 

ſchtoſſen hat. a | 

Frauſtadt den 8. December 1823. 
Konigl. Preuß. Landgericht. 
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Patent Subhastacyiny 
Gospodarstwo pod jurysdykcyg 
nasza w wsi Kwusutach, w Powie- 
cie Wagrowieckim pod Nrein 8. po- 
lo2one, Jana Hoppe wlasne wraz 
2 przyleglosciami, ktöre podi»g taxy 
sadownie sporzadzoney na 858 Tal. 
iest ocenione, na Zzadanie "Wierzy-. 
cieli 2 powodi diugow publiczuie 
naywigcey daigcemu sprzedanym 
bye ma, ktörym koncem termin HCy- 
tacyiny na dzien 31. Marca zra. 
na o godzinie gtéy przed Deputo- 
wanym Sedzig Ziemianskim Wnym 
Jentsch, w mieyscu Wyznaczonym 
zostal, Zdolnog6küpienia maigcych 
uwiadomiamy o terminie tym. Ta- 
xa ka dego czasu w Registraturze na- 
szey przeyrzang by& moe. 
M Gnieznie d. 20. Grud. 1823. 
Krölew, Pruski Sad Ziemianski, 


* 


a Obwiesczenie. i 
Podpisany Kröl. Sad Ziernianski 
podaie do wiadomosci publiczuéy, 
i Ernestyna z domu Kirszkowna, 
ktöra w Czasie swey maloletnogei z 
tuteyszym Kapelista mieyskim Ja- 
nem Bogumilem Heyn w zwigzki 
malZeriskie wstapila, teraz przy 
doysciu pelnoletnosci wspölnos& mia- 

igtku wytgczyla. 
Wschowa dn. 8. Grudnia 1823. 
Krölewsko Pruski Sad Zie- 
‚mianıski. 


‘ 


Offener Arreſt. 

Das unten ichnete Königliche Lande 
Gericht bringe hiermit zur allgenieinen 
Kenntuiß, daß Über das Vermögen des 
Kaufmanns C. F. Funke in Bojanowe 
mit der heutigen Mittagsſtunde der Con⸗ 
curs eröffnet worden iſt. 

Es wird daher allen und jeden, wel⸗ 
che von dem Gemeinſchuldner an Gelde, 
Waaren, Sachen, Effekten oder Bricfe 
ſchaften etwas hinter ſich haben, hiermit 


angedeutet, davon nicht das Mindeſte 


zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeich⸗ 
neten Landgerichte davon ſofort treuliche 


neige zu leiſten, die Gelder oder Sa⸗ 
| pen, m 


it Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte, ad Depositum abzuliefern, 
wldrigenfalls das Bezahlte oder Verab⸗ 
folgte fuͤr nicht geſchehen geachtet, und 
zum Beſten der Maſſe anderweit von den 
Veſitzern und im Verſchweigungsfalle 
mit Verluſt ihrer daran habenden Rech⸗ 
te, beigetrieben werden ſoll. 
Frauſtadt den 22. December 2823. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Subhaſtatlons⸗patent. 


Das im Dorfe Ruhnow bei Schön: 


Tante unter Nro. 37 belegene, den Mar⸗ 
tin Budeſchen Eheleuten zugehdrig ge⸗ 
weſene Freibauergut, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 4009 Rihlr. ge⸗ 
würdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
der Gläubiger öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden anderweit verkauft werden und 


die Bietungs⸗Termine find auf 


er 
= 


Areszt otwarty. 

Podpisany Krolewski Sad Ziemiait« 
ski podaie ninteyszém do wiadomo- 
sci publiczuey, i2 nad maigtkiem JP. 
C. F. Funke kupca w Bojanowie 2 
dzisieysza godzing potudniowꝗ kon- 

kurs otworzony Zzostatl. 2 
Zalecamy przeto wsazystkim; kto- 
ray od ogölnego dluznika bad: w pie. 
nigdzach, towarach, rzeczach, efles 
ktach lub papierach, cö2kolwiek po- 
siadaig, azebhy 2 fakowych' bynay- 
mniey nie wydawali, ale owszem 
podpisanemu Sadowi Ziemiariskiemu 
o tym natychmiast wierne uezynili 
doniesienie, pienigdze lub rzeczy, 


z zastrzeZeniam praw do nich maig- _ 


cych, do depozytu zlo2yli, albowiem 


Wrazie przeciwnym zaplata lub wy-_ 


danie za niewazne uznane, i na do- 
bro massy od posiadäczöw powtör- 
nie a mianowicie w razie zatalenia 


pod utratà im stuzgeych Praw $cig- 


gnione beda, 


Wschowa d. 22. Grudnia 1823. 


Krol. Pruski Sad Ziemianski. 
re NG * 
Patent Subhastacyiny. 

Gburstwo okupne w wsi Ruchno 
pod Trzcianka pod Nro, 37, po}o2o. 
ne, dawniey malzonkom Marein Ba. 


de nalezace wraz 2 ‚przyleglosciami, 


ktore podlug taxy sadownie sporzg- 
dzoney na 400g tal. jest ocenione, _ 
na Zadanie wierzycieli publicznie 


naywigc&y daigcemu torem Resub- 
hastacyi sprzedane bydz ma, ktörym 


08 


> 
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leiſtung mittelſt Eikenatniſe des Königl. 


Landgerichts hier vom 21. Auguſt pr. a. 
und des Königl. Landgerichts zu Kroto⸗ 
= vom 11. November a, pr. der Erz 

10 Rtlr. und der Letztere zu 30 
Rtlr. A nee Strafe und Tragung 
der Koſten verurtheilt worden, welches 
hiermit zur Warnung Ane ers 


gemacht wird. os  * 7: 


Poſen den 80 Januar, 1824. 1 la. 
r Preuß. Santner 


PRO Bel intmabung. 

Der Hirt Mathias Grzecko 55 Neu: 
fiabf, bei, Bine: ift wegen Medieinal⸗ 
Pfuſcherei zur Unkerſuchung, gezogen und 


nach de ue des Königl. Lond⸗ 
Gericht hie 


pm 4. Aug guſt a. pr. und 
des Anil e Krotoſchin 


vom 11. uber a, Pr, zu wöch- 
entlicher A trafe verurtheilt 
rden, die an ihm bereits vollzogen 
15 Dieſes wird dem Publiko zur War⸗ 
nung hiermit bekannt gemacht. | 
Poſen den g. „ Januar 1824. 
ER Preuß Snqulfitoriat,. 


Publik 


r 
5 728 


chirurgicznych, wyrokiem tuteysze · 
go Kröl, Sadu Ziemianskiego z dnia 
21. Sierpnia r. z. i Kröl, Sadu,Zie. 
mianskiego, w. re dnia 1. 
Listopada xyz. plerwszy na 10. Tal., 
drugi za$ na 30. Tal. Kary fiskalnéy, 
i koszta Heads „co dla publiezne - 
g ostrzeZenia ninieyszem une 3 
do wiad mosi. DET une 
„Poznan.dı 8. Styeznis 1824. 
* rl. Pru 'khIpkmianennee 


“ * 
"Öbwietzezenie. 


 Mäciey/ Grzesko ‚pästerz sr 


ese 24 m . 
1 2 * 50 


»y» POciggni 
105 PR et iego, aaa 
er 2 dnia er 5 2 


Krol, Sadu Ziemmiafis kiego wKrotos 
Bra 2 dnia 11. e r. 2 


na Kare szeiöiygodniowego wigzie- 
nia skazanyın, ktöra, na nim wyko- 
nan 5 co ninieyszem a9 
bliczne, y; ‚podaiemy ; wiadomogei. | g 
"Poznan d. 8. ABIT 1824. 


Kroll, Pruski Inkwizytoryat. 


an d u m ue 


Im wu age" des hieſigen Königlichen Landgerichts en ich am ken 


gebeuar 1824 betſchiedene Haus- und Wirthſchaftsgeraͤthe, 
ten, Vieh, Pferde und Wagen, gegen gleich bare Baabe 
en neuen Straße belegen, öffentlich verkaufenn 


in der biet 


lberzeug, Bet⸗ 
ir 9 158 be 


Dies witd Kauſtüſtigen mit dem Bemerken bekannt genacht, daß die Aue 
tlon W e um 8 Uhr ihren Anfang nehmen wird. 


Mie 


#4 77 


Seesen, den. 24. Detember 1823. nt 


Sätenjur 2785 


K n a Lurdgerichts = Regiftratur Appfifant. - 
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